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Erfolgreiche Schachzüge 
 
Grundschule Drögeheide zum zweiten Mal Landesmeister 
 
Torgelow (EB/Bauer). Überaus erfolgreich kehrten die Torgelower Schulen vom diesjährigen 
Landesschulschachentscheid in Rostock heim. Zur Freude aller Teilnehmer konnten in zwei 
der fünf Wettkampfgruppen, die Mädchenmannschaft des Kopernikus-Gymnasiums sowie die 
Grundschulmannschaft aus Drögeheide die Siegerpokale in Empfang nehmen. Zugleich 
qualifizierten sich beide Mannschaften für die Bundesfinals im Mai. 
 
Im Mädchenwettbewerb konnten die Torgelower Gymnasiastinnen das Duell gegen den 
Vorjahressieger aus Bergen für sich entscheiden. Einem 3:1-Sieg folgte ein hart umkämpftes 
2:2-Unentschieden. 
 
Große Freude herrscht auch an der Grundschule in Drögeheide, denn bereits zum zweiten Mal 
hintereinander wurde die Schulmeisterschaft Mecklenburg- Vorpommerns gewonnen. Zudem 
erreichte die zweite Drögeheider Mannschaft einen unerwarteten dritten Platz. Von der 
Siegermannschaft des Vorjahres war lediglich Stefan Decker noch in diesem Jahr dabei. Mit 
5,5 Punkten aus den sechs Spielen trug er maßgebend zum Erfolg bei. In der Mannschaft 
spielten weiterhin Heiko Raczeck, Tim Svensson und Carolin Weigel. 
 
Im Wettbewerb der Schüler bis zur 6. Klasse konnte die Mannschaft aus Drögeheide unter 23 
Vertretungen sogar den dritten Platz belegen. Erst durch ein 2:2-Unentschieden in der letzten 
Runde gegen das Gymnasium Pasewalk wurde ein möglicher Sieg verschenkt und dem 
Gymnasium Kühlungsborn der Pokalsieg geebnet. 
 
Einen beachtlichen neunten Platz belegte die Mannschaft des Kopernikus-Gymnasiums in der 
Altersstufe bis 17 Jahren. 
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